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Einladung zur Vorstandssitzung im Umlaufverfahren 
 

 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der enge Vorstand hat entschieden, dass diese Vorstandssitzung im Umlaufverfahren 
durchgeführt werden soll. Nachstehend finden Sie nun die Tagesordnung: 
 
 

 

T a g e s o r d n u n g 
 

1. Abfrage eines Interessenskonfliktes (Befangenheit) für das Projekt „Umbau des Plöner 

Bahnhofs zur Weiterentwicklung des touristischen Nutzungskonzepts“. 

Antragstellerin ist die Stadt Plön. 

 
2. Beschluss über die Verlängerung der Frist zur Einreichung der Antragsunterlagen an 

das Landesamt für Landwirtschaft und nachhaltige Landentwicklung (LLnL) für das 

Projekt „Umbau des Plöner Bahnhofs zur Weiterentwicklung des touristischen 

Nutzungskonzepts“ 

 

In den Bestimmungen des Landes zum Antragsverfahren bei Grundbudget-Projekten ist 

festgelegt, dass Projektanträge spätestens sechs Monate nach dem Beschluss des 

Vorstandes beim LLnL eingehen müssen. Abweichungen müssen begründet werden. Das 

o.g. Projekt wurde am 12.12.2024 vom Vorstand beschlossen. Die Antragsunterlagen sind 

dann am 23.09.2025 beim LLnL eingegangen. Die Frist wurde also überschritten. 

Dieser Tatbestand ist jetzt bei der Antragsprüfung im LLnL aufgefallen. Das LLnL regt an, 

einen entsprechenden Beschluss nachzuholen. 

 

 

An die Mitglieder des Vorstandes 

An alle Vereinsmitglieder zur Kenntnisnahme 
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Die Verzögerung der Einreichung der Unterlagen begründet die Stadt Plön mit der erst Ende 

Juli eingegangenen Genehmigung des Haushaltes durch die Kommunalaufsicht.  

Da die Stadt Plön als Projektträgerin die Fristüberschreitung nicht zu verantworten hat, 

empfiehlt die Geschäftsstelle, den Beschluss zu fassen, dass der verspätete Eingang der 

Antragsunterlagen akzeptiert wird.  

 

 
Wir freuen uns über viele Teilnehmer an der Abstimmung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

                                                

   

Horst Weppler                                                               Günter Möller             
-Vorsitzender-                                                            -Regionalmanager- 


